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Auszug aus dem Protokoll der Verhandlungen des §tän-
digen Komitees, Sitznng vom 18. Januar 1935 im Kaspar
Escherhaus in Zürich.

Anwesend : Alle Mitglieder, zeitweilig auch Herr Prof. Badoux.
1. In den Schweizerischen Forstverein wurde aufgenommen :

Zehnder Jakob, Forstingenieur, Solothurn.
Ausgetreten ist :

Nater A., alt Bezirksrichter, Frauenfeld.
2. Den Ingenieuren und Architekten, welche an der Holztagung

am 12./13. November 1934 in Zofingen teilgenommen haben, soll je
ein Exemplar « Unser Wald » oder « Forêts de mon pays » gratis zu-
gestellt werden. Die Lignum und der Schweizerische Forstverein teilen
sich in die Kosten von zirka Fr. 120.

3. Die Schweizerische Gesellschaft zum Studium der Motorbrenn-
Stoffe gedenkt für 1935 eine zweite Alpenwertungsfahrt von Motorfahr-
zeugen mit Ersatzbrennstoffen zu organisieren. Eine finanzielle Beteiii-
gung von Seiten des Schweizerischen Forstvereins kommt nicht in
Frage; dagegen wird die Veranstaltung, die auch ein Propagandamittel
für Holzgasverwendung bedeutet, begrüsst.

4. Analog der eingeleiteten Werbeaktion bei der « Zeitschrift für
Forstwesen » wird zusammen mit Herrn Prof. Badoux für das « Jour-
nal forestier suisse » und dessen Lesergebiet eine Neuwerbung von
Vereinsmitgliedern bzw. Abonnenten für das « Journal » vorbereitet.

5. Die aufgeworfene Frage gelegentlich gemeinsamer Abhaltung
der Jahresversammlungen des Schweizerischen Forstvereins und des
Schweizerischen Verbandes für Waldwirtschaft soll weiter geprüft
werden.

6. Gemeindeförster F. Hüberli in Herisau wird auf gestelltes Ge-
such hin zur Deckung der Kosten seiner Broschüre « Das schweize-
rische Unterforstpersonal, seine Anstellungsverhältnisse und seine Stel-
lung in der schweizerischen Forstwirtschaft » ein Beitrag von Fr. 200
zugesichert. Dem Verfasser werden ausserdem als Verkaufsunter-
Stützung drei Gratisinserate in der « Schweizerischen Zeitschrift für
Forstwesen » gewährt, gegen 20 Freiexemplare zuhanden des Schwei-
zerischen Forstvereins.

Schweizerische Forstversammluiig 1935.
Ort und Dauer der schweizerischen Forstversammlung lassen es

wohl wünschenswert erscheinen, schon heute in grossen Zügen auf das
Programm der schweizerischen Forstversammlung in Graubünden hin-
zuweisen. Möge sich recht mancher Kollege bestimmen lassen, seine
Sommer- und Reisepläne danach zu richten.
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Am 25. August werden wir abends in Chur zu einer kurzen Ge-

schäftssitzung zusammentreten. Montag, den 26. August, findet eben-
dort die Hauptversammlung statt, worauf nachmittags die Reise nach
St. Moritz angetreten wird. Die Hauptexkursion soll uns durch die
Waldungen des Oberengadins führen. Als Nachexkursionen sind ein-
bis dreitägige Wanderungen durch das Gebiet des schweizerischen
Nationalparkes vorgesehen, wobei darauf Rücksicht genommen wird,
dass leichte und bequeme Touren, wie auch strengere gewählt werden
können. Diejenigen Mitglieder, welche den Nationalpark nicht be-
suchen wollen, werden wir von den Lärchen und Arven des Ober-
engadins zu den Edelkastanien des Bergells hinunterführen. Mehr sei
für heute nicht verraten. Radier.

FORSTLICHE AUCHflICifTEiV

Bund.
Eidgenössische Technische Hochschule, Abteilung für Forstwirt-

schaft. Auf Grund der im April abgelegten Prüfungen wurde nach-
stehenden Studierenden das Diplom als Forstingenieur erteilt :

Dorsal, Raws, von Simplon-Dorf (Wallis)
EGer, Rermaww, von Bischofszell (Thurgau)
KwwseZ, CawcR'd, von Inwil (Luzern)
Kö/öewer, Jose/, von Appenzell
Ao/d, Mwdrea, von Felsberg (Graubünden)
PmöscA, Dan, von Fetan (Graubünden)
ScAoc/q Pa?<Z, von Seegräben (Zürich).

Kantone.
Aargau. Mit Amtsantritt auf 1. April 1935 wurde als Forsteinrichter

beim kantonalen Oberforstamt gewählt, Forstingenieur Dr. Conrad
Roth, von Kesswil (Thurgau).

Graubünden. Durch Beschluss des Kleinen Rates wird künftig der
Kantonsforstadjunkt als stellvertretender Forstinspektor von der ihm
bisher noch obliegenden Leitung des I. Forstkreises entbunden. Als
Kreisoberförster für den I. Forstkreis, mit Sitz in Chur und Amtsantritt
auf den 1. Juli 1935, wurde gewählt : Herr Gemeindeoberförster Raws
Jewwy in Filisur.

Die Gemeinde Klosters wählte an die durch den Hinschied von
Oberförster Brosi verwaiste Gemeindeoberförsterstelle Herrn JFerwer
RR2, von Schnottwil. B.

Waadt. Der Regierungsrat wählte an Stelle des aus Altersrück-
sichten zurücktretenden Herrn E. Mwre£ zum Kantonsforstinspektor
Chef du service des forêts, chasse et pêche) Herrn E. Gnaaz, seit 1917

Forstinspektor des Kreises Cossonay, in Lausanne.
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